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Projekte und Beispiele

BUGA Erfurt 2021: Spielerisch ins Gärtnerreich

154

Die naturwissenschaftlichen Erklärungen 
vermitteln dagegen ein Verständnis für grund-
sätzliche, einfach zu verstehende mathemati-
sche und physikalische Phänomene, wie zum 
Beispiel das Fließen des Wassers, die damit ver-
bundene Strudelbildung, das Versickern des 
Wassers im Sand, etc. Die ästhetische Bildung 
soll neben der eigenen Kreativität ein Gespür 
für Schönes, Wirtliches aber auch Hässliches 
oder Unbehagliches vermitteln. Haptisch an-
sprechende Materialien, farbige harmonische 
Spielobjekte und Spielskulpturen gehören dazu.

Von Experten viel beachtet und hoch gelobt wurde 
das 5,2 Hektar große Spielplatzareal, das mit der 
IGA 1961 in Erfurt entstand. Es galt noch in den 
1970er Jahren als modernster und schönster Spiel-
platz der ehemaligen DDR. In den folgenden Jahr-
zehnten wurden immer wieder verschiedene spiele-
rische Angebote mit jeweils eigenen räumlichen 
Konzepten neu geschaffen und Spielgeräte reno-
viert. Dieses stetige »Hinzufügen« ließ den Spiel-
platz wie eine kleine baugeschichtliche Ausstellung 
wirken.

Gartenbautraditionen der Landeshauptstadt. 
Das Konzept bewegt sich erzählerisch zwi-
schen den Polen »Gartenkultur« zur Garten-
baugeschichte Erfurts und dem »Wissens-
wald«, in dem es um Naturerklärungen und 
Umweltthemen geht. Hier wird aber nicht nur 
Wissen vermittelt, sondern es geht auch um 
die somatische Bildung – um motorische Fä-
higkeiten wie Rennen, Klettern, Springen, 
Fangen, Skaten. Und es geht beim gemeinsa-
men Spielen auch um Lernen und Kommuni-
zieren. 

Wesentliche Teile des 1961 geschaffenen 
Spielplatzareals wurden unter Denkmalschutz 
gestellt. Dies betraf vor allem die Bestandteile 
aus den 1970iger Jahren, die durch den VEB 
Landbauprojekt Potsdam geplant worden wa-
ren. In den 1990er Jahren wurde der Platz sa-
niert, doch war er bis 2015 immer noch ein 
Sammelsurium, das in Teilen eine rote Linie 
hinsichtlich thematischer, gestalterischer und 
räumlicher Ausrichtung vermissen ließ. Ver-
schiedene Bereiche des Areals waren mit Kin-
derwagen oder Rollstuhl schwer zu erreichen. 
Einige Spielgeräte waren auch verschlissen, 
da sie in den vergangenen Jahren intensiv ge-
nutzt wurden. Vorhandene erhaltenswerte Ele-
mente sollten bei der Neugestaltung behutsam 
integriert werden.

Seit 2015 wurde das Areal in Vorbereitung 
auf die BUGA Erfurt 2021 neu ausgerichtet. 
Ein Bauwettbewerb wurde ausgeschrieben, 
die Bürgerbeteiligung dazu im BUGA Bür-
gerdialog angeregt, eine Kinderwerkstatt mit 
50 Kindern eingerichtet und Landschaftsar-
chitekten wie Pädagogen als Experten be-
fragt. 

Prägnantes Leitthema
Spielen bildet – das vemittelte der Siegerent-
wurf von Rehwaldt Garten- und Landschafts-
architekten aus Dresden, die das Konzept des 
»GärtnerReichs« erfanden. Es spannt eine 
thematische Klammer zwischen den Spiel- 
und Erlebnisangeboten des egaparks und den 
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Spiel- und Bewegungsräume

Hierzu greift der Entwurf in der »Überset-
zung« der Gartenkultur die jahrhundertealte 
Erfurter Gartenbautradition auf und inszeniert 
die Arbeit eines Gärtners von der Ansaat bis 
zur Ernte. Dargestellt werden Gartenbau, 
Pflanzenzucht und Samenhandel. Wie den 
Waid, der Erfurt schon im Mittelalter – direkt 
an der Via Regia – zu einem wichtigen Han-
delsplatz machte. Mit der Neugestaltung für 
die BUGA Erfurt 2021 galt es also lokale Po-
tentiale zu heben. Die Spielobjekte sind dazu 
in einzelnen Bereichen gruppiert, in welchen

Gärtnern und Umweltthemen im Jahreslauf 
nachempfunden werden: 

p Via Regia – Wandel und Handel

p Ansaaten – ziehen und züchten

p Plansche(n) – spritzen und gießen 

p Obst und Gemüse – pflücken und bücken

p Terrasse – spielen und schippern

p Bauernhof – gärtnern und koppeln

p Grüne Mitte – ruhen und rasten 

p Wissenswald – hören und staunen

Angeregt von traditionellen Erfurter Obst- 
und Gemüsesorten sind mit der »R(ad)ies-
chenrutsche«, den »Seltsamen«, dem »Erd-
beerkaktus«, dem »Rhabarber« als Kletterge-
rüst und dem »Dahlienschwindel« als Karus-
sell charaktervolle Figuren und Spielräume 
entstanden, die ihre eigenen Geschichten er-
zählen. Am Eingang wird das Ansaatbeet ge-
wässert – hier stehen die »Tüllenspritze« und 
die Gartenschlingschläuche bereit. Das »Puff-
beet« ist ein elektrisch betriebenes Luftkis-
sentrampolin – hier können die Kinder riesige 
Sprünge wagen – wer springt höher als die 
ausgepuffte Bohne? Während das berühmte 
Erfurter Radieschen hier als Riesenrutsche 
mit besonderem Innenleben wächst. 

Neben dem Anbau der Pflanzen gehört auch 
der Handel mit diesen besonderen Gewächsen 
zum Tagewerk. So wird vornehmlich die Er-
furter Zwergaster neben anderem köstlichen 
Sandgebäck im »Zwergasternzastermarkt« 
vertrieben. Auf der »Erfurter Augustkirsche«, 
einer Nestschaukel und dem sich drehenden 
»Erfurter R(ad)ieschenrot« als Karussell kön-
nen Gärtnerkolonnen gemeinsam Flieh- und 
Gravitationskräfte erleben. Mit der Bohnen-
bahn, die Kinder wie auf einem Skilift beför-
dert, geht es zu weiteren Angeboten für die 
größeren Großen. Auch Gärtner müssen fit 
bleiben: Es gibt sportliche Angebote im Ball-
spielfeld, Fitnessübungen mit dem »Kis-
tenstemmen« oder »Queckenwurzelziehen« –  
auch ein Geschicklichkeitsparcours um Wur-
zelgemüse samt kleinen Rädern und Trakto-
ren lädt zum Ausprobieren ein. 

Spielgeräte erzählen Geschichten
Wie der »Schneckenschleimschlund«, der In-
teressantes über Nutzlinge und Schädlinge im 
Garten vermittelt, sollen Objekte nicht bloße 
Dekoration, sondern Wissen vermittelnde, be-
spielbare Güter sein: Samen und Säcke »fie-
len von den Wagen der Händler« und bilden 
ein Hopse-, Such-, Rechen-, Lach-, Beinmus-
kel-, Slalomspiel. Zusätzlich erhalten Kinder 
an der Kasse einen Geleitzettel, den sie mög-
lichst vollständig ausfüllen sollen. Er beinhal-
tet jeweils unterschiedliche Aufgaben für die 
einzelnen Alters- und Zielgruppen. Besonders 
das verlorene Gemüse und Obst soll darin er-
fasst werden – sonst kommt der »Oberbeam-
te«! Die »Waren« wurden von den Erbauern 
mit Schablonen und robuster Asphaltfarbe auf 
die vorhandene Wegefläche seitlich aufge-

Foto: Fromm



156 STADT und RAUM 3 / 2021

bracht. Nun werden sie nach Sorten gezählt. 
Die Spur führt vom Haupteingang bis zum 
Eingang des Spielbereiches sowie punktuell 
an besondere Orte aus Richtung des Eingan-
ges am Gothaer Platz. 

Noch auf dem Spielplatzareal kann die Ern-
te des real von Kindern angebauten Gemüse 
auf Terrassen – betreut durch Personal – zum 
Naschen angeboten werden. Hier finden auch 
Kinderkochkurse und eine Ernährungsbera-
tung statt. Im angeschlossenen kleinen Bau-
ernhof – noch aus dem Bestand seit der Grün-
dung – laden Tiere zum Staunen und manch-
mal zum Streicheln ein. Alle Attraktionen für 
diese Spielwelt wurden als neue Erlebnisstati-
onen gezielt für die Buga in Eiche und Lärche 
entwickelt. Der erste Bauabschnitt konnte 

2016 eingeweiht werden, ein zweiter mit 
Spielgeräten für Jugendliche folgte und wur-
de 2020 fertig. 

Inklusion und Barrierefreiheit
Unter anderem gibt es umfangreiche barriere-
freie Angebote für blinde, taube und gehbe-
hinderte Menschen: zum Beispiel können hier 
mittels Smartphone und QR-Code Geschich-
ten gehört oder Anleitungen zu Spielen ver-
folgt und im tiefer gelegenen Wissenswald 
Umwelt- und Landwirtschaftswissen vertieft 
werden. Die Geschichten sind auch auf der 
Website der BUGA Erfurt nachzulesen. Neue 
Geschichten für den Spielplatz können eben-
falls über die Website eingepflegt werden. An 
vielen Stellen erweitern nun digitale Medien 

den realen Erlebnisraum. Es gibt einen Rolli-
Weg durch den »Schneckenschleimschlund«. 
Und mit den Geräten, die man für das Trakto-
renrennen durch Ackerfurchen ausleihen 
kann, übt auch der Rollstuhlfahrer die Balan-
ce. Das Kletterelement »Blumenkohl Erfurter 
Zwerg« ist ein fünf Meter hoher Berg, der in-
nen und außen Gipfelglück verspricht. In un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden kann 
jeder seine Kräfte messen. Wie auch beim 
»Queckenwurzelziehen«, bei dem jugendli-
che Gärtner mittels Seilen am Spielgerät Un-
kraut aus der Erde ziehen und beweisen kön-
nen, wie stark sie sind. 

Ein Naturlehrpark vermittelt Wissen
Gehen Eltern und Kinder die längs zum 
Spielplatz verlaufende Straße zum Gothaer 
Platz hinunter, schließt sich schnell der 
»Wissenswald« an: Man erkennt schon bald 
die bunten Wissensstationen, figurenhafte 
Holzobjekte. An manchen erfährt man durch 
Lesen, Tasten, Ziehen und Drehen Interes-
santes und Kurioses über tierische Waldbe-
wohner, bezaubernde Pflanzendiven oder 
scheinbar vertraute Umweltphänomene. An-
dere der Stationen bringen den Wald zum 
Tönen – hier lassen sich Tierstimmen erraten 
und Baumgeheimnisse erlauschen. Und in 
der Vogelmusterhaussiedlung wie auch im 
begehbaren Nistkasten werden die gewohnte 
Perspektive und die Größenverhältnisse auf 
überraschende Weise verdreht. 

Der »Wissenswald« besteht aus mehr als 
30 Objekten und Erlebnisstationen, die über 
ein verzweigtes, teilweise barrierefreies 
Wegenetz miteinander verbunden sind. Klei-
ne WLAN-versorgte Plätze mit Hängematten 
und Picknicktischen laden ein zum Entspan-
nen und Schmökern in der »Wissenswald-
App«, in der man noch mehr erfährt oder 
aber mit Wulfred Wurm nach Futter suchen 
kann. 

Während der BUGA Erfurt 2021, die bis 
zum 10. Oktober läuft, werden Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene so auf unterhalt-
same Art die reiche »Gärtnereigeschichte« 
Erfurts und das Gartenjahr mit seinen unter-
schiedlichen Aspekten »erspielen«. Dabei 
werden sie auf heitere und humorvolle Weise 
auch Informationen und Bildung mitneh-
men.
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Anmerkungen

Bauherr: 

Erfurter Garten- und Ausstellungs 

gemeinnützige GmbH (ega); 

Fläche: 4,0 ha; 

Fertigstellung: 2021

Planung:  

Rehwaldt Landschaftsarchitekten, 

Bautzner Str. 133, 

01099 Dresden, 

Tel.: (03 51) 811 96 90 

Fax: (03 51) 811 96 99 

E-Mail: mail@rehwaldt.de

Ausstattung:  

Werkform GmbH, 

Schafweg 15, 09618 

Brand-Erbisdorf, 

Tel.: (03 73 22) 5 28 10 

Fax: (03 73 22) 3 92 80 

E-Mail: info@werkform-gmbh.de
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www.erlau.com/fahrradbox 

JETZT 
DOWNLOADEN!
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RUD Ketten Rieger & Dietz GmbH & Co. KG 
Friedensinsel, 73432 Aalen 
Tel. +49 7361 504-0 
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